
mıiıt Giott Ssaa. Marıe artın, Mar- e15 kann wahrnehmen“, schrieb John
guerıte Porete, Meister Eckhart). Henry Newman 1n einem Brief VO März
Die fünf Abschnitte über 77 Gotteserfah- 18343 In diesem Sinne könnte INa  m} gn!
un „Gebet“ ın Gottesdienst und Ireier Stachel gibt 1ın dieser selner Monographie
Form, „Meditationen“ untier besonderer Be- Hilfestellungen ZUE  — Bildung des „Auges der
rücksichtigung der Schrift, „ScChweigen“ als Seele‘‘. G(ünter Bıemer, Freiburg
UÜbungsraum der Konzentration und nMy_
st1ik“ als Qualität des Gottesumgangs großer Religionspädagogische Perspektivengeistlicher Persönlichkeiten sSind 1ın 9anz be-
sonderer Weilise uch durch die wissenschaftft- Karl TNS Nıpkow, Bildung als eDensbe-
liche Genauigkeit der Begriffsumschreibung leıtung und Erneuerung. Kirchliche Bil-
geprägt Souverän greift der Verifasser dabei dungsverantwortung 1ın Gemeinde, Schule
orgaben AaUSs dem patristischen Bereich der un:! Gesellschafit, Gütersloh 1990, 625 SE1-
alten iırche ehbenso kundig auft w1e KOTr- ten
schungsergebnisse der Gegenwart AUS dem Dieses uch ist Tür die ReligionspädagogikIranzösischen Sprachraum. der etzten Jahrzehnte beisplellos. Eis i1st
„WO un! Walnllll erfolgt der Neubeginn?“ 99)
Interessanterweise hält üunter Stachel die vergleichen m1% dem großen Entwurt VO  S JO-

hann Baptıst Hirschers Katechetik, "übin-
Gemeindegottesdienste für einen wichtigen
Prax1ısort der Erschließung des Betens „Kın gen 18331

Nipkow, dem übinger evangelischengroßes, ber seltenes Glück ist eın Pfarrer, Religionspädagogen, gelingt damıit eın weılıt-
der se1line Krafit un selne Begabung auTt den räumiıger Entwurf, die religionspädagogi-
Sonntagsgottesdienst ausrichtet und selner schen Grundlagen geistesgeschichtlich 1mM
(jemeinde wirklich den 1SC des Wortes Sinne elıner Verarbeitung der aufkläreri-
deckt Dort, solcher Gottesdienst gefeler schen Impulse der heutigen Bildungstheo-
wIird, trılit das Wort se1ın Ziel, nämlich meın en vergewı1ssern und daraus Perspekti-
Herz, und ich gehe verändert der doch ZUL  — VE  5 entwickeln. In den ZWwOLT apıteln
Veränderung aufgerufen hiınaus.“ finden sich OnNnkreie Eckpf{eiler un! Fundie-
Vielleicht legt Nn1ıC jedem die Markanz der rungen für sämtliche wichtige religionspäd-
deutlichen Sprache Uünter achels, beson- agogische Handlungsf{felder, Bildungsbegri{t,
ders uch dort, Kritik übt, tiwa uUunNns Bildungsverantwortung un: Gemeinde, Bil-
Theologen: dem quantıtatıven Anwach- dungsverantwortung 1mM relig1ösen Wandel,
SC  . der wissenschaftlichen Arbeiten als Zel- der nsatz bei gesellschaftlichen Herausfor-
hen [Ür ıne Überforderung, die 1mM egen- derungen, übergreifende pädagogische A
Ga ZU.  — Konzentratıion auf die Innenseıite gaben 1n der Famıilie, Anfänge gemeinsamen
des Lebens steht 93) och die eigentlich Lebens und aubens, Kindergottesdienst,
kritische Invektive, die dieses uch enthält, Grundformen und NEeUue Schwerpunkte
ist die rage jeden, der iıch auf dıe Sen- kirchlicher Jugendarbeiıit, Konfirmandenun-
dung der christlichen Botschaft eingelassen terricht 1m Zusammenhang VO.  ; Lebenslauft
hat, w1e täglich ernsthaft un! konkret und Gottesdienst, Beıtrag Z Schule, han-
amı hält, ich (501% auszusetzen. „Meın {Ür die Kirche, Instıtution für den Schüler
Herz denkt Deilin Wort Sucht meın Ange- Religionsunterricht, Schule 1n der pluralen
sicht!‘ Dein Angesicht, Herr, will ich Gesellschaft kirchliche Schulen, Kirche
hen  66 (Psalm 2 9 Sich dieser Suche - und Biographie Erwachsenenbildung.
denschafitlich und wissenschaftlich USZU- Allein schon die Verästelung der Fragestel-
setzen und andere dazu anstiften wollen, lungen ZEeIET, daß Nipkow amı eın Hand-
1st das Anliegen üunter Stachels, m1 dem buch nicht 1mM Sinne elnNnes lexikalischen der
ın diesem uch selne Leser überzeugt. addıtiven Argumentierens vorlegt, sondern
„Warten Sle, DIS sich das Auge der eele 1n eınen ın sich stımmıgen un! aufeinander
nen gebildet hat Religlöse Wahrheiten autibauenden Entwurt. In Rückverweisen
kann INa  ; EMUTS durch inwendige äahrneh- auft vorherige Kapitel un Argumentatıons-
Mung erfassen. Denken kann jeder; ber 1Ur vorgänge wird eiın spiralförmig weltertrel-
eın disziıplinierter, erzogener un:! gebildeter bendes enken sichtbar, das tür ıne fun-
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dierte Perspektivenbildung hilfreich und 1er und verarbeitet 1n UuUNserenNn Kirchen,
überzeugend ist Ich habe tagelang die- Kindergärten, Schulen, Jugendhäusern, Hr
SE uch gelesen; Provozlert Verände- wachsenenbildungsstätten umgesetzt WUr-
rung un Krneuerung mancher sklero- den AÄAlbert Bıesinger, Tübıngen
tisch un!: resignatıv gewordener Blutgefäße
der Religionspädagogik.
Indem wesentliche Begründungen sowohl
gesellschaftlicher als uch theologischer ArTt
ın die Debatte gebracht werden, kann
Mut un VOL allem uch mehr Selbstbewußt-
se1ln für das, W ads sich täglich ın der (S]au- Büchereinlauf
bensbildung vollzieht, entstehen Büchereinlauf
Besonders hervorzuheben ist die Vernetzung ıne Besprechung der hier angeführten Bücher

bleibt der Redaktion vorbehalten.)der verschiedensten Handlungsfelder VO:

kirchlich-gemeindlichen Ansatz bis den Benning Alfons, Das Firmsakrament als abe des
gesellschaftlichen Handlungsfeldern. eiligen Geistes, Verlag Dr ons Benning, I560=
Erfifrischend un offensiv 1st die brillante nıngen 1992, 28 Seiten, O,—.

TEN Franz Hrsg.), Buß:  D Umkehr Kormen der
Krörterung des Bildungsbegriffes und der Vergebung. eierate der „Internationalen Theo-
Bıldungsverantwortung als nsatz beim logischen Sommerakademie 1991“ des Liınzer

Priesterkreises 1n Aıigen/M., Ennsthaler Ver-neuzeıtlichen europdtischen Christentum. lag, 256 Seıiten, ÖS 138,-—
DIie Autonomievorstellungen, die möglicher- Bruners Wilhelm, Wiıe Jesus glauben lernte, Her-
welse die Gottesbeziehung als 1ıne heterono- erbuchereı Band O Christophorus-Verlag,

reiburg 1991, 128 Seiten, 10,50Beziehung 1 Kontext der europäischen hrıstsein ın der Schweiz weltweı herausge{for-
Geistesgeschichte selbst gefäihrden Uun!: aui- dert extie der Evangelischen heitsstelle

Okumene Schweiz 13 rsg und Verleger), 1987lLösen könnten, werden diskutiert, daß die 08 Seiten
utonomiesehnsüchte der eutigen Men- Eıcher eter sg Neues an  UuC theologi-
schen ın die religiöse Bildung offensiv inte- scher Grundbegriffe. Tweilterte Neuausgabe 1n

Tüntf Bänden, Kösel-Verlag, Üünchen 1991,griıert werden. Kür die Weiterentwicklung Samnımen 2198 Seiten, g —-  —
des Christentums 1n uropa ist die zukuni{its- Fowler James W., Stufen des aubens Diıie Psycho-

ogie der menschlichen Entwicklung und diefähige Lösung dieser spannungsgeladenen u«C nach INn Aus dem AmerikanischenDynamik VO  S entscheidender Bedeutung! übersetzt VON Annette Roellenbeck, Heınz
Dieses uch 1st fÜür q ]] diejenigen, die 1ıne Streib und ıne Fischer, Gütersloher Verlags-

haus erd Mohn, Gütersloh 1991, 352 Seiten,größere Perspektive für ihren religionspäd- (8,—.agogischen Dienst suchen, eindeutig CIMNP- Frıiıemel Franz eorg Hrsg.), YsSie uskun: Reli-
fehlen. Es weılıtet die enkhorizonte Die Ie=- g1on 1n Ta tiıchworten, St Benno Buch- und

Zeitschriftenverlag, Le1ipz1ıg 1991, 1892 Seitenbendige, wenngleich anspruchsvoll mitneh- (‚aıllot Jacques, Folgt seliner Jebe, Verlag Herder,
mende Sprache Nipkows wird 1NnNe Erweite- reiburg ase Wıen 1992, 96 Seiten,
rung der eigenen kognitiven Struktur St1mMuUu- 16,50

.ott 1ın Lateinamerika. Texte Aaus füntf Ja  under-Lieren. Konsequent gedachte un! ausgreifen- ten. EKın eEesSeHucC AA Geschichte Ausgewählt
und eingeleitet VO  - Marıano Delgado, Patmosde Zusammenfassungen nach jedem Kapitel Verlag, Düsseldort 1991, 388 Selten, 49,80mMmachen das Lesen leicht un! führen die hıs rYreshake Gtsbert, Wenn Le1id meın en
Leiden Preıs der Liebe? Herderbüchere1i Bandın feine Schattierungen gehenden gumen-

tatlıonsgänge immer wılıeder auf den „roten L799; Verlag Herder, Freiburg ase Wıen
1992, 128 Seiten, 10,80Faden“ zurück. Hauer Erıich, (jemeinde esu VOTLT Ort kın Leitfaden

Es iıst diesem uch 1ıne breiıite Leserschicht der Pfarrgemeinderäte, Verlag Herder, reiburg
ase Wıen 1992, 31 Selten, 4,80wünschen, VOL em aber, daß viele üÜübınger 2  A} eborgen 1n Ott. Der menschen-dieser wesentlichen Ideen umgesetzt W - ireundliche Glaube der riısten, Verlag Herder,

den un ın den verschiedenen Handlungs- reiburg ase Wıen 1992, 31 Seıliten,
feldern Gestalt gewinnen. SO manche r Aa  Höntges Hans Albert, Freude .ott el  dl  en,sıgnative Hoffnungslosigkeit bhe1l ell- Splelszenen und (Gebete tfür (Gottesdienste mi1t

ndern, Verlag Herder, Freiburg ase. Wiıengıionspädagogen könnte sich auflösen, Wenn
1992, 126 Seiten, 1080diese Hintergründe un Konkretionen VeI - Kleine Jerusalemer Neues StTamen und

tanden un: besten 1ın Gruppen disku- Psalmen Herder-Übersetzung mi1t dem voll-
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